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as NEO-Persönlichkeitsinventar nach Costa und McCrae umfasst eine große An-

zahl von Skalen, die verschiedene Dimensionen der menschlichen Persönlichkeit 

messen. Ziel dieses Leitfadens ist es, Anwendern dabei zu helfen, ihr theoretisches 

Wissen über das NEO in eine gute und wirksame Praxis umzusetzen. 

Dieser Leitfaden wurde für den Einsatz des NEO-Persönlichkeitsinventars im beruflichen 

Umfeld konzipiert. Besonderheiten der Anwendung des NEO in unterschiedlichen Kontex-

ten wie der Personalauswahl, Berufsberatung und Personalentwicklung sind jedoch kein 

Schwerpunkt dieses Bandes. Vielmehr werden auf allgemeine Weise die Grundprinzipien 

für die Interpretation des Ergebnisprofils und die Fragen betrachtet, die sich bei der Erkun-

dung der anfänglichen Interpretation in einem Rückmeldegespräch ergeben.

Der Leitfaden besteht aus zwei Teilen:

• Teil 1 (Der Interpretationsprozess) konzentriert sich auf die Konstruktion von Hypothesen 

auf der Grundlage des Persönlichkeitsprofils. Für die Interpretation des Ergebnisprofils 

werden folgende Schritte vorgeschlagen, die in den einzelnen Kapiteln des Leitfadens 

ausführlich beschrieben werden: 1) Bewertung der Validität des Profils als Spiegel der 

Person, 2) Bewertung des Musters der Persönlichkeitsbereiche (Hauptskalen), 3) Interpre-

tation von Kombinationen einzelner Facetten innerhalb der Persönlichkeitsbereiche, 4) 

Berücksichtigung von Kombinationen der Persönlichkeitsbereiche, 5) Bewertung bereichs-

übergreifender Kombinationen einzelner Facetten.

• Teil 2 (Strategien für das Rückmeldegespräch) enthält Ratschläge, wie das Rückmelde-

gespräch dazu genutzt werden kann, die Interpretation der Fragebogenergebnisse zu 

erweitern. Neben Grundsätzen für die Rückmeldung werden Empfehlungen für die Prä-

sentation von Hypothesen zu drei unterschiedlichen Niveaus der Merkmalsausprägung 

(hoch, mittel und niedrig) auf jeder Facette gegeben. Darüber hinaus werden geeignete 

Bereiche für exploratorische Fragen vorgestellt.

Der Anhang zum Leitfaden bietet einen Überblick über aktuelle Erkenntnisse zum Zusam-

menhang zwischen Persönlichkeitsmerkmalen und der Leistung am Arbeitsplatz.
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Ziel dieses Leitfadens ist es, Anwendern1 dabei zu hel-
fen, ihr theoretisches Wissen über das NEO-Persönlich-
keitsinventar nach Costa und McCrae (siehe deutsche 
Fassung des NEO-PI-R von Ostendorf & Angleitner, 
2004) in eine gute und wirksame Praxis umzusetzen.

Es gibt viele Anwendungen des NEO-Persönlichkeitsin-
ventars. Im beruflichen Kontext sind dies beispielsweise 
die Auswahl von Bewerbern, Personalentwicklung, Be-
rufsberatung und Teamentwicklung. Für die Art und 
Weise der Anwendung des NEO spielt der Kontext eine 
wichtige Rolle. In einem Auswahlkontext wäre es ideal, 
wenn man empirisch begründete Korrelationen zwi-
schen NEO-Punktwerten und der Arbeitsleistung vorlie-
gen hätte. Verfolgt man einen statistischen Ansatz der 
diagnostischen Urteilsbildung könnte man dann auf der 
Grundlage der empirischen Korrelationen die NEO-Ska-
lenwerte mathematisch so gewichten, dass man berufli-
che Leistungen optimal vorhersagen kann. Nun werden 
jedoch solche Daten selten im Hinblick auf einzelne Tä-
tigkeiten gesammelt, die für ein bestimmtes Unterneh-
men spezifisch sind. Wenn solche Daten jedoch vor-
liegen, dann verliert die Bedeu tung der gemessenen 
Konstrukte an Wichtigkeit: Es sind dann die numeri-
schen Beziehungen zwischen Testergebnissen und der 
Arbeitsleistung, die aussagekräftige Vorhersagen erlau-
ben. In einer derartigen Situation würde ein Rückmelde-
gespräch zur weiteren Sondierung der Ergebnisse nicht 
zum Einschätzungsprozess gehören. Dennoch sollte ir-
gendeine Art von Feedback stattfinden, um dem Recht 
des Einzelnen, zu erfahren, wie die Ergebnisse interpre-
tiert wurden, Rech nung zu tragen.

Üblicherweise wird jedoch der Abgleich des NEO-Pro-
fils mit den Erfordernissen effektiver Leistung auf-

1  Aus Gründen der einfacheren Lesbarkeit wurde auf eine Differenzie-
rung der männlichen und weiblichen Genusformen verzichtet. Selbst-
verständlich gelten die verwendeten Bezeichnungen jeweils für beide 
Geschlechter. 

grund des gesunden Menschenverstandes vollzogen 
(was als „rationaler“ Ansatz bezeichnet wird). Hierbei 
werden die Skalenwerte aufgrund von „klinischen“ 
Erfahrungen und der Kenntnis von Forschungsergeb-
nissen zum Zusammenhang zwischen NEO-Konstruk-
ten und dem Arbeitsverhalten rational (bzw. intuitiv) 
gewichtet und zu einem diagnostischen Urteil zusam-
mengesetzt. Das NEO-Profil zeigt dabei Bereiche auf, 
die entweder in einem Test-Rückmeldegespräch oder 
im Kontext eines Auswahlgesprächs erkundet werden 
sollten. Während des Gesprächs wird die Gültigkeit der 
Ergebnisse überprüft und die aufgestellten Hypothe-
sen werden erforscht und erweitert. 

Dieser Leitfaden konzentriert sich nicht auf die Beson-
derheiten der Anwendung des NEO-Persönlichkeitsin-
ventars in diesen verschiedenen Kontexten. Vielmehr 
werden in ihm auf allgemeinere Weise die Grundprin-
zipien für die Interpretation des Ergebnisprofils und 
die Fragen betrachtet, die sich bei der Erkundung der 
anfänglichen Interpretation in einem Rückmeldege-
spräch ergeben.

Der Leitfaden ist folgendermaßen in zwei Teile unter-
gliedert:
n Teil 1 konzentriert sich auf die Konstruktion erster 

Hypothesen aufgrund des Profils. In ihm wird er-
klärt, wie man das Gerüst der individuellen Persön-
lichkeit anhand der Fragebogenergebnisse rekon-
struiert.

n Teil 2 enthält Ratschläge, wie das Rückmeldege-
spräch dazu genutzt werden kann, die Interpreta-
tion der Fragebogenergebnisse zu erweitern.

Der Anhang zum Leitfaden bietet einen Überblick über 
aktuelle Erkenntnisse zum Zusammenhang zwischen 
Persönlichkeitsmerkmalen und der Leistung am Ar-
beitsplatz.
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